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Engagement in der Forschung

Texaid tritt Mistra Future Fashion bei

Texaid ist dem schwedischen Forschungsprogramm Mistra Future Fashion beigetreten. Da-

mit will das Unternehmen sein Know-how im Bereich der ökologischen Sammlung, Sortie-

rung und Verwertung von Textilien einbringen und zur Weiterentwicklung von Textilrecyc-

ling-Methoden beitragen. Neben dem Wissenstransfer wird Texaid gebrauchte Textilien

liefern, die der Forschung als Rohstoffe dienen.

Gemeinsame Vision: Closed-Loop

Texaid und Mistra Future Fashion teilen die gemeinsame Vision, den textilen Kreislauf zu schlies-

sen und die globale Textilwirtschaft nachhaltiger zu gestalten. «Eine vollständige Wiederverwer-

tung von gebrauchten Textilien würde natürliche Ressourcen erheblich schonen und die Umwelt-

belastung reduzieren», sagt Martin Böschen, CEO der Texaid-Gruppe. Geleitet von der Vision ei-

nes Closed-Loop, arbeitet Texaid stetig an der Optimierung ihrer Arbeitsprozesse und Qualitäts-

standards, mit dem Ziel gebrauchte Kleidung, Schuhe und Haushaltstextilien in einem geschlos-

senen Verwertungskreislauf zu halten. Mit dem Beitritt zu Mistra Future Fashion stärkt Texaid ihr

Engagement für die Weiterentwicklung von Textilrecycling-Methoden.

Rohstoffe für die Forschung

Texaid wird dem Forschungsprogramm neben dem Wissenstransfer auch ausgediente Textilien

als Rohmaterial zur Verfügung stellen. So kann ein effektiver Bezug zum aktuellen Textilmarkt

hergestellt werden. «Zugang zum Erfahrungswert und den Rohstoffen eines der europaweit füh-

renden Organisationen im Bereich der Alttextilverwertung zu erhalten, ermöglicht unserer For-

schung eine ganzheitliche Perspektive. », so Hanna de la Motte, Forscherin und Leiterin des Re-

cyclingbereichs bei Mistra Future Fashion.

Über Mistra Future Fashion:

Mistra Future Fashion wurde 2011 durch die Schwedische Stiftung für strategische Umweltfor-

schung (MISTRA) gegründet und ist ein überdisziplinäres Forschungsprogramm mit der Vision ei-

nen Closed-Loop in der Fashion- und Textilindustrie zu erreichen sowie den nachhaltigen Kon-

sum zu fördern. Am Programm beteiligen sich inzwischen über 40 Forschungs- und Industrie-

partner.

Über Texaid:

Texaid wurde 1978 als Charity-Private-Partnership von den sechs Schweizer Hilfswerken Schwei-

zerisches Rotes Kreuz, Caritas Schweiz, Winterhilfe Schweiz, Solidar Suisse, Kolping Schweiz und

HEKS gemeinsam mit einem Unternehmer gegründet. Mit dem Hauptsitz im Kanton Uri und Nie-

derlassungen in Deutschland, Bulgarien, Ungarn und Marokko zählt das Unternehmen zu den

führenden Dienstleistern für Textilrecycling in Europa. Texaid verfügt in der Schweiz über ein ISO-
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zertifiziertes Qualitäts- und Umweltmanagementsystem (ISO 9001 & ISO 14001) und wurde von

Swiss Climate AG mit dem Gütesiegel «CO2 Neutral» ausgezeichnet.

Für zusätzliche Informationen:

Pressestelle Texaid:

Telefon: 041 874 54 16

E-Mail: pressestelle@texaid.ch

www.texaid.ch

Pressestelle Mistra Future Fashion:

Sigrid Barnekow

Telefon: +46 703955468

E-Mail: sigrid.barnekow@mistrafuturefashion.com

www.mistrafuturefashion.com

Entsprechendes Bildmaterial finden Sie auf unserer Homepage unter Downloads.
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